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KOSTÜMFEST gabt 9îcf

Die blaue Dome, bic fo ftark umfdjroärmt,
Die fo ocrgriffcn ausfielt unb fo abgehärmt
Unb roie ein ftorft befchriebnes ^Blott,
Unb toeldje biefcs 3eft gegeben bot,
"üBtrb 3rau 'Sßolitika genannt.
Die Herren, bie mehr tappig als galant

Sie fo umfrbroänjeln unb u mtnitjeln,
Sinb ganj biefelben, bie um fte fdjartoetiäelu
Das ganse 3abr, audj in ber ernften 3eit.
Doch felbft bie Dame biefer Welt
(Erkennt beut keinen ganj mit Sicherheit,
Die Herren finb ju raffiniert entftetlt. »

fann. Da bies jogar fefjr ungeifj ift.
möcbt ict) Sie fchön bitten: Dürfte id)
roenigftens masfiert jum genfter b'1115'
fchauen?"

MAXOL
Glänzend bewährt gegen Gicht, Rheumatismus,
Hexenschuss, Ischias. Flasche Fr. 3.-. Zu
baben in Apotheken, wo nicht erhältlich, direkt durch

Max Wilhelmi & die., Zürich 6.

Der Sürgermeifter überlegte. sJta,
alter," fagte er bann enblid), menn 3br
uere SRarretei nun einmal nidjt laffen
fönnt, fo tut's! 2tber nur masfiert 5üm
genfter f)inausfd)auen!"

Natürlid), nur bies. 3cb banf Sbnen
recfjt fd)ön." Unb ber alte 5jaas ging, cor
greube glübenb, eilig nad) ijaufe.

Unb feine 23iertetftunbe oerflog, als bie
ßeute bes Drtes ben alten #aas obne
2Jcasfe im ©eficbt, aber fonft fcfjrecflid)

läctjerlid) masfiert, burd) bie Strafen
eilen faben, ein genfter feiner Stube oor
fid) bertragenb, burd) beffen mittlere
Scheibe er ben ®opf ftreette.

s
Nur im Weinrestaurant

HUNGARIA
Zürich, Beatengasse 11 - Basel, Freiestraße 3

trinkt man den edlen Tokayer und
feurigen Stterenblut. Inh,: Heiri Meier.
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Die blaue Dame, die so stark umschwärmt,
Die so vergriffen aussieht und so abgehärmt
Und wie ein stark beschriebnes Blatt,
Und welche dieses Fest gegeben hat,
Wird Frau Politik« genannt.
Die Herren, die mehr tappig als galant

Sie so umschwänzeln und umtänzeln,
Sind ganz dieselben, die um sie scharwenzeln
Das ganze Jahr, auch in der ernsten Zeit.
Doch selbst die Dame dieser Welt
Erkennt heut keinen ganz mit Sicherheit,
Die Herren sind zu raffiniert entstellt. B

kann. Da dies jogar sehr ungewiß ist.

möcht ich Sie schön bitten: Dürfte ich

wenigstens maskiert zum Fenster hinaus
schauen?"

>^iàr,2eu<t de«-ikrii?e>!enSi<:r>«, krlkîumstismu»,
Nsxonsckuss, Isctiiss. rìscne rì Z.-.

Der Bürgermeister überlegte. Na.
Alter," sagte er dann endlich, wenn Ihr
Euere Narretei nun einmal nicht lassen

könnt, so tut's! Aber nur maskiert zum
Fenster hinausschauen!"

Natürlich, nur dies. Ich dank Ihnen
recht schön." Und der alte Haas ging, vor
Freude glühend, eilig nach Hause.

Und keine Viertelstunde verflog, als die
Leute des Ortes den alten Haas ohne
Maske im Gesicht, aber sonst schrecklich

lächerlich maskiert, durch die Straßen
eilen sahen, ein Fenster seiner Stube vor
sich hertragend, durch dessen mittlere
Scheibe er den Kopf streckte,

^ - ^

^llric-I», IZsstsngssss 11 - Sassl, krslszirsko Z

ì^Irikt ms-, <-is>i ocllori l'oksv«? unrt
kourlgsr, SUsrsiidlut. là: Heiri àleier.
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